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1904 .
Das Kaiserpaar in Schleswig-Holstei«.

i (Telegramme.)
* Altona . 3 . Sept . Das Kaiserpaar traf um halb 7 Uhr

nachmittags auf dem Bahnhof Altona ein. Die Majestäten be¬
gaben sich zu Wagen mit Eskorte vom Husarenregiment Königin

^ Wilhelms der Niederlande ( Hannoversches) Nr . 15 durch die
I Feststraßen zum Liegeplatz der Hohenzollern bei Neumühlen ,
i Die Glocken läuteten , eine ungeheure Menschenmenge begrüßte
. die Majestäten mit jubelnden Zurufen . Die Majestäten nah -
' men auf der „Hohenzollern" Wohnung.
> * Altona , 4 . Sept . Sein « Majestät der Kaiser hielt
! heute Vormittag , wie üblich , auf der „ Hohenzollern" einen
, Gottesdienst ab , an dem Ihre Majestät die Kaiserin , der
' Reichskanzler, sämtliche Damen und Herren des Gefolges und

der Umgebungen, sowie die Offiziere und Mannschaften der
I Jacht „Hohenzollern" und des Kreuzers „Hamburg " teil -
i nahmen . Nachmittags 3 Uhr hielt die Kaiserin in den Räumen
^ des Altonaer Rathauses einen Empfang ab für die Damen des
! Adels der Provinz Schleswig-Holstein, der höheren Beamten

aus Altona , sowie für die Damen der höheren Offiziere des
^ neunten Armeekorps.

* Altona , 5 . Sept . Gestern abend um 7 Uhr fand eine
i Tafel für die Provinz Schleswig - Holstein bei den
^ Majestäten in den Sälen des Hotels Kaiserhof statt ,

zu der zahlreiche Einladungen ergangen waren . Bei der Tafel
brachte der Oberpräsident der Provinz Schleswig -Holstein,
Frhr . v . Wilmowski , einen Trinkspruch auf Ihre Maje¬
stäten den Kaiser und die Kaiserin aus . In seiner Rede er¬
innerte er an die Segnungen , die Schleswig -Holstein unter dem

» ruhmreichen Szepter der Hohenzollern erfahren habe, wobei er
auf den Kaiser Wilhelmskanal und auf die Landge¬
winnungsarbeiten an der Westküste hinwies . Sodann begrüßte
der Redner Ihre Majestät die Kaiserin auf dem heimatlichen,
durch heilige Jugenderinnerungen geweihten Boden, gedachte der

j Jugenderziehung der Prinzensöhne in Plön und schloß mit
^ einem Hoch auf die Majestäten .
' Seine Majestät der Kaiser erwiderte mit folgender An-
i spräche :
! Mit ganz besonders herzlichem Dank erwidere ich , ver-
I ehrter Herr Oberpräsident , ihre patriotischen, zu Herzen

gehenden Begrützungsworte . Wie könnte es auch anders
sein , da ich auch im Namen meiner Frau , der Kaiserinund Königin , ihren Dank auf dem Boden ihres Heimat¬landes ihren Landsleuten gegenüber dem meinen anzu¬
schließen in der Lage bin . Ich freue mich von Herzen der
Entwicklung dieser schönen Provinz sowohl in landschaft¬licher Beziehung, wie auch , was Handel, Schiffbau und Ver¬
kehr betrifft , deren Emporblühen ich im Laufe der Jahre

^ persönlich habe beobachten können . Was ist aus Kiel undAltona geworden und was verdanken diese Städte nicht
, der Entwicklung unserer Handelsmarine wie unserer Wehr-! macht zur See ? Wenn wir mit Dank gegen Gott die

jetzige Blütezeit und den Aufschwung dieses Landes be-
I trachten, so ist es unsere Pflicht , der Gestalt des edlen! Fürsten zu gedenken , der hier gelebt, der deutsch bis ins

Innerste seines Markes schwer und viel gelitten hat , ohne
^ an seinen Idealen zu verzweifeln oder sich selber je untreu
s zu werden. War Leiden ihm Vorbehalten bei den Vor-' bereitungen für das Erstarken Preußens und bei der Ein¬

leitung zur Wiedergeburt des Deutschen Reiches , so durfteer an der Seite meines erlauchten Herrn Vaters Anteil andes Deutschen Reiches Neuerstehen nehmen. Der Himmelaber hat es gefügt, daß der Glanz der neuerkämpften deut¬
schen Kaiserkrone auch auf das Haupt Herzog Frie¬
drichs ältester Tochter , Ihrer Majestät der Kaiserin , er-

! strahlen konnte . Was ich einst im Jahre 1890 zu Glücks -
! bürg von Ihrer Majestät zu sagen mir gestattete, ist vom

ganzen Lande nunmehr rückhaltlos anerkannt worden . Der
Königin Luise gleich an Volkstümlichkeit, gewonnen durch

! Werke der Liebe an Armen und Leidenden, durch Stärkungund Pflege des Horts unseres Volkes , des Familiensinns ,steht Ihrer Majestät Bildnis in den Herzen aller Unter -
> tanen unauslöschlich eingeprägt . Mit Stolz blickt der

Schleswig-Holsteiner auf die erhabene Tochter seines Lan¬
des . Wenn ich daher mein Glas erhebe , um auf das Wohl

> der Provinz Schleswig-Holstein zu trinken, so gilt es auch' meiner geliebten Gemahlin als der edlen Tochter des
I schönen, meerumschlungenen Landes , als der ersten deut¬

schen Frau , die Gott uns allen erhalten möge als Segen¬
spenderin bis in ferne Zeiten . Ihre Majestät die Kaiserin! und Königin und mit ihr die Provinz Hurra ! Hurra !
Hurra !'

Kurze Zeit darauf erhob Seine Majestät der Kaiser von
! neuem das Glas und teilte unter begeisterten Zurufen der Fest-
I Versammlung mit, daß in diesem Augenblick Seine Kaiserliche
: und Königliche Hoheit der Kronprinz sich mit Ihrer Hoheit

der Prinzessin Cecilie v. Mecklenburg verlobt
^ habe . Seine Majestät knüpfte daran ein dreifaches Hurra für
! das Verlobte Paar . Endloser Jubel folgte dieser Ansprache .
! Der große Platz zwischen dem Hotel Kaiserhof, dem Bahn -
; Hof und dem Rathaus ist glänzend illuminiert .

Tausende erwarten die Rückfahrt Ihrer Majestäten .

Die Verlobung des deutschen Kronprinzen.
(Telegramm.).* Gelbensande ( Mecklenburg- Schwerin ) , 4 . Sept . Die

Verlobung Seiner Kaiserlichen Hoheit des
Deutschen Kronprinzen mit Ihrer Hoheit der Her¬
zogin Cecilie zu Mecklenburg - Schwerin ist
offiziell bekannt gegeben worden.

( Herzogin Cecilie Auguste Maris zu Mecklenburg-Schwerin , geboren zu Schwerin am 20 . September 1886 , istdie jüngste der beiden Schwestern Seiner Königlichen Hoheitdes regierenden Großherzogs. Die ältere Schwester, geb. Her¬zogin Alerandrine ist seit 1898 mit dem Prinzen Christian vonDänemark vermählt . )

Frankreich uud der Vatikan.
(Telegramm . )* Auxere, 5 . Sept . Ministerpräsident Combes hielt

gestern auf einem ihm zu Ehren veranstalteten Festmahl eine
Rede, in der er den Erfolg der Regierung bei den letzten Wahlen
hervorhob und ausführte , die Regierung wolle Unterord¬
nung aller Einrichtungen unter die Ober¬
hoheit des Republikanischen Staates . Die Re¬
gierung beabsichtigt , Frankreich von jeder Abhängikeit bezüglich
der religiösen Macht zu befreien. Da der Vatikan sich seit
dreißig Jahren weigere , alle aus dem Konkordat sich ergebenden
Pflichten zu achten , so habe die Regierung den Abbruch der
diplomatischen Beziehungen angezeigt. Er halte
ein neues Konkordat nicht für möglich . Die ein¬
zige Möglichkeit sei , eine Trennung unter gegensei¬
tiger Zustimmung , nicht in dem Gefühle der Feindselig¬
keit gegen das christliche Gewissen , sondern in den Gefühlen des
sozialen Friedens und der religiösen Freiheit . Combes geht
dann auf die Frage des Protektorates über die Christen
im Orient ein und führt aus , dieses sei nicht notwendig mit
jener Trennung verbunden. Frankreich erfülle ehrlich die aus
den Verträgen hergeleiteten Verpflichtungen. Es mache keinen
Anspruch mehr auf den Titel der ältesten Tochter der Kirche ,aber es hat die Ueberzeugung, daß sein Einfluß ausschließlich
abhängig sei von der materiellen Macht und von den Grund¬
sätzen der Ehre , Gerechtigkeit und Solidarität , welche Frankreichden heutigen Ehrenplatz in der Welt verschafft haben. Der
Redner weist darauf hin, daß die andern Völker nicht gewartet
hätten , bis die Trennung beschlossen sei , um die Vertretung der
Interessen ihrer Staatsangehörigen selbst zu Wernehmen , an¬
statt sie der französischen Diplomatie zu überlassen und schließt
mit der Mahnung zur Vereinigung sämtlicher Republikaner ,
um die Gesetze Wer die zweijährige Dienstzeit , die
Einkommensteuer und die Altersversicherung
der Arbeiter zu beschließen und dann sich mit der Tren -
nung der Kirche vom Staat zu beschäftigen .

Der russisch - japanische Krieg.
(Telegramme.)

Die Räumung Liaujangs .* St . Petersburg, 3. Sept . General Ssacharow meldetdem Generalstab unter dem gestrigen Datum : Heute griffenunsere Truppen die Höhen bei Sikwantun , 16 Werst west¬lich von Liaujang , auf dem rechten Ufer des Taitscho -
flusses an . Nach einem hartnäckigen Kampfe wurde die
ganze Gebirkskette im Westen von Liaujangvon uns genommen . Gleichzeitig stellte sich heraus , daßwir zahlreichen japanischen Truppen gegenüberstanden, die die
Front von der Höhe bei den Steinkohlengruben von
Iantai bis zum Taitschoflusse besetzt hielten. Die Abteilungdes Generalmajors Orlow , die die Steinkohlengruben deckteund sich etwas vorgedrängt hatte , stieß auf überlegeneStreitkräfte in einer starken Stellung und wurde zumRückzuge genötigt . Generalmajor Orlow ist ver¬wundet , aber die Gefahr einer Verfolgung der sich zurStation Jantai zurückziehenden Truppen durch den Gegner istbeseitigt. Es rückten die tapferen Regimenter des erstensibirischen Armeekorps heran und General Frhr . vonS tackelberg hielt die vorrückenden Japaner auf . Beidiesem Kampfe wurde der ausgezeichnete Kommandeur deszweiten sibirischen Regimentes, Oserski . schwer verwun¬det . Um 9 Uhr abends ließ der Kampf auf der ganzen Linienach ; es war nur Ge schützfeuer bei Liaujang zuhören . Die Truppen der Garnison von Liaujangsind , wie telegraphisch gemeldet wird, abmarschiert undhaben einen zweiten Angriff an der Westfrontunternommen , um die Streitkräfte des Feindes festzustellen .Durch das Vorrücken von zwei Regimentern wurde hierbei nacheinem heißen Kampfe festgestellt , daß diesen beiden Regi¬mentern mehr als zwei Divisionen gegen¬überstanden . Der Gesamtberlust der Armee vom heutigenTage ist noch nicht genau festgestellt ; nach den bereits vorliegen¬den Angaben beträgt er aber mehr als 3000 Mann anToten und Verwundeten.

* Tokio , 4 . Sept . Reuters Bureau meldet: Die letzten inder Linie zwischen den japanischen Stellungen und der Bahn im

Norden von Liaujang befindlichen Hügel sind vonKuroki genommen worden . Es ist immer noch einheftiger Kampf im Gange.
* London, 3 . Sept . Eine Meldung des Reuterschen Bureausaus St . Petersburg besagt, die Russen hätten Liau¬jang geräumt und dieses wäre von den Ja¬panern besetzt worden ; das erste sibirische Armee¬korps unter General v . Stackelberg in Stärke von 25000Mann sei westlich von Liaujang durch die Japanerabgeschnitten worden .
* Tokio , 4. Sept . Marschall Oyama berichtet amtlich, daßam 3 . September , abends 9 Uhr , der japanische linke Flügelund das Zentrum den Angriff auf den Feind im Süden und

Westen von Liaujang noch fortsetzen . Alle Gebäude
in der Nähe der Eisenbahnstation , anscheinend
die Lagerhäuser , sind am Samstag niedergebrannt .

* Tokio , 4. Sept . Marschall Ohama telegraphiert : Nachdem Kampf in dieser Nacht und heute früh fiel Liaujang
um 9 Uhr vormittags vollständig in unsere
Hände . Unsere Verluste sollen groß sein . Ueber
die Lage auf dem rechten Ufer des Taitscho erhielt ich keinen
Bericht. — Auch das Reuterbureau meldet, daß die Japaneram 4. September , um 9 Uhr morgens, Liaujang besetzt
haben.

* St . Petersburg , 3 . Sept . Ein Telegramm des Generals
Kuropatkin an den Kaiser vom 3 . September besagt:
In der Nacht zum 3 . September ging der Feind zum Angriffüber und bemächtigte sich des größten Teils der
von uns bei Sikwantun besetzt gehaltenen
Stellungen . Unsere Truppen , die diese Stellungen be¬
setzt hielten , zogen sich auf die Nachhutste11ung auf die
Linie der Dörfer T s ch a n s u tu n - CH i ts ch e n t si ,auf halbem Wege zwischen Liaujang und Sikwantun , zurück.
In derselben Nacht zog sich das erste sibirische Armee¬
korps , das in den letzten fünf Tagen schwere Verlusteerlitten hatte und dem Gefahr drohte, von den überlegenen
Streitkräften umgangen zu werden, um mehrere Werst west -
wärts zurück . Unter diesen Umständen habe ich den Be¬
fehl gegeben, Liaujang zu räumen und nach Nor¬den zurückzugehen .

* St . Petersburg , 4 . Sept . Ein Telegramm des GeneralsKuropatkin vom 3 . September an den Kaiser meldet:Heute steht ein großer Teil der Armee einschließlich des erstensibirischen Korps südlich von der Zweigbahn, die von derStation Jentai , 17 Werst nördlich von Liaujang , zu denGruben bei Jentai führt . Die Japaner befanden sichzwar heute in unmittelbarer Nähe der russischenTruppen , beschränkten sich aber darauf , aus hohem Grasezu schießen . Die in Liaujang stehenden russischenTruppen setzen auf das rechte Ufer des Taitscho -flusses über . Das Operationsgebiet der Truppen ist durch¬weg mit hohem Grase bedeckt , welches die Mionender russischen Truppen ungemein stört. Der gestrige Rückzugder Abteilung des Generalmajors Orlow erklärt sich haupt¬sächlich daraus , daß diese Abteilung von den Japanern aushohem Steppengrase beschossen wurde. Die Verluste dieser Ab¬teilung sind bedeutend ; ein Regiment verlor allein1500 Mann .

* St . Petersburg , 4. Sept . Für Auszeichnung vor demFeinde wurden zu Generalleutnants befördert: die General -maojre Alexejew , der Kommandeur der 5 . ostsibirischenSchützendivision v . Rennenkampf, Gerngroß und b . Fock. Ge¬neralleutnant Lenewitsch wurde für seine Auszeichnungim Dienste zum General der Infanterie befördert. Der Kaiserverlieh ferner dem Generalmajor Mischtschenko einen mitBrillanten geschmückten Goldsäbel mit der Inschrift - FürTapferkeit bei Zurückschlagung der Angriffe der Japaner am23 ., 26 . und 27 . Juli .
* Saigon , 4. Sept . Der Kommandant des russischen Kreu¬zers „Diana " erhielt von seiner Admiralität den Befehl,das Schiff zu entwaffnen .

Neueste Nachricht« und Lelegramme .* Berlin , 4 . Sept . Wie die „ Nordd . Mg . Ztg.
" hört, wurdeder neuerrichtete Posten eines kaiserlichen Ministerresi¬denten in Lapaz , Bolivien, dem Generalkonsul in Val¬paraiso , Freiherrn v . Brueck , übertragen.* Königsberg i. Pr ., 5 . Sept . Der Ausstand der hiesigenTapezierer - und Dekorationsgehilfen wurde heute beendet .* Bern , 4 . Sept . Der Bundesrat verlängerte den gekündigtenHandelsvertrags mit Italien bis Ende 1904.* London, 4 . Sept . Seine Majestät König Eduard trafgestern nachmittag , von Mattenbad kommend , hier wieder einund begab sich , von der Volksmenge begeistert begrüßt, nachdem Buckingham-Palast .

Verantwortlicher Redakteur:
( in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G . Braun ' sche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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61arus , 4. September 1904 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Lmilie Larrer , Zeb . Sattler , dörrseb .
Lermanu Harrer, esud. zur.
Iiianv Immermauu, Zeb . Harrer, ülarug.vr . Ovvrx Imwerwauo , ^uZenarrt, Olarus.
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Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkursverfahren .

M . 560 . Nr . 23372 . Baden . Indem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns August Deubelin Lichtenthal, ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegendas Schlußverzeichnis der bei der

Verteilung zu berücksichtigenden For¬derungen der Schlußtermin aufSamstag den 17. September 1904 ,vormittags 10 Uhr,vor dem Grotzh . Amtsgerichte hier be¬stimmt.
Baden , den 26 . August 1904 .Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.Matt .

Oeffentlich « Zustellung einer Willens¬
erklärung .M .57S .2 .1. Rr . 22631 . Karlsruhe .Die Rechtsanwälte vr . FriedrichWetll, vr . Ed . Dietz und Or . O.Cantor hier haben die ihnen von Emil

Lorenz , Zahnarzt, zuletzt hier , zurzeitan unbekannten Orten abwesend , er¬teilte Vollmacht gekündigt.
Gemäß ß 132 Abs . 2 B .G .B . wurdedie öffentliche Zustellung angeordnet .Zum Zwecke der Zustellung anZahnarzt Emil Lorenz wird diesesöffentlich bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 31 . August 1904 .Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

_ Breithaupt._

RMniberW.'Bet der Stadtverwaltung Durlach istdie Stelle des l . RatschreiberS alsbald
zu besetzen und Bewerbungen mit ein¬
gehender Beschreibung des Lebens - und
Bildungsgangs sowie genauer Angabeder Ansprüche find unter Beifügungder Dtenstzeugnisse sofort bet dem <Se-mrinderat etnzureichen. M 803.2In dem in Aussicht genommenenStatut ist für die Stelle ein Gehaltvon 3000 M . bis 4200 M . vorgesehen .

Durlach , dm 2. September 1904.Der Gemeinderat .vr . Reich ardt .Zentral -Hsndets -Regifter für das Grotzherzogtum BadenAdelsheim. M.689
Skr . 6254 , Zu HandelsregisterAbt . 4 Band I wurde eingetragen :
O . -Z . 29 . H. Hanauer in Adels-

Heim .
Die Firma ist auf Heinrich Freu¬

denthal , Kaufmann in Adelsheim,
übergegangen.

Adelsheim, den 31 . August 1904.
Großh . Amtsgericht.

Baden . M .691.Nr . 22 279 . Zum HandelsregisterAbt . 4 Band II O . -Z . 364 , Seite
111/112 wurde unterm 10 . August1904 eingetragen :

Josef Stein , Kolonialwaren - L
Delikatessenhandlung in Baden . In¬haber : Josef Stein , Kaufmann in
Baden .

Baden , den 2 . September 1904.
Großh . Amtsgericht I .

Donaueschingen. M .511Nr . 13959 . In das Handelsre¬gister Abt. 4 Band I wurde heute zuO . -Z . 123 , Firma „ GebrüderSimon " in Donaueschingen einge¬tragen :
Der Kaufmann und BuchdruckerEmil Simon in Donaueschingen ist in

die Gesellschaft als persönlich haften¬der Gesellschafter eingetreten.
Donaueschingen, 26 . August 1904 .

Großh . Amtsgericht.
Freiburg . M .536

In das Handelsregister Abt. 4wurde eingetragen :
Band III , O .-Z . 325 . Firma :Wilhelm Lottner , Freiburg .
Inhaber : Wilhelm Lottner , Kauf¬mann , Freiburg . ( Geschäftszweig:

Kolonialwarengeschäft. )O .-Z . 326 . Firma : Alfred Gng -
genheim L Cie. , Freiburg .

Gesellschafter : Alfred Guggenheim,Kaufmann , Konstanz, Daniel Gug¬genheim, Kaufmann , Freiburg .Die Gesellschaft ist eine offene Han¬
delsgesellschaft und beginnt am 1 .September 1904 . ( Geschäftszweig:Herren - und KnabenkonfektionFge-geschäft . )

O . -Z . 315 . Firma : Sumfou LCie., Stuttgart , Zweigniederlassungin Freiburg betr .
Die Firma ist jetzt Hauptgeschäftmit Sitz in Freiburg .
Inhaber : Julius Gutheim , Kauf¬manns -Ehefrau Malwine geboreneFischel , Freiburg .
Prokura : Julius Gutheim , Kauf¬mann , Freiburg .O . -Z . 216II . Firma : JakobArnold , Freiburg , ist erloschen .O .-Z . 327 . Firma : Ernst Selle ,Freiburg .
Inhaber : Ernst Selle , Kaufmann ,Frpiburg . (Geschäftszweig: Zigar -ren -Spezialgeschäft. )
Band I O .-Z . 62". Firma : Joh .Lassen L Cie., Freiburg betreffend.Christian Wangart , Freiburg , istals Prokurist bestellt.
Freiburg , den 27 . August 1904 .

Großh . Amtsgericht.

Fabrik bei Karlsruhe , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Karlsruhe , ein¬
getragen :

Nr . 4 : Die Vertretungsbefugnisdes stellvertretenden Geschäftsführerssvr . Franz Wolf-Burckhardt ist er¬
loschen.

Karlsruhe , den 27. August 1904 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . M .467
In das Handelsregister 8 Band IO .-Z . 3 ist zur Firma : Süddeutsche

Eisenbahngesellschaft Darmstadt »
Zweigniederlassung Karlsruhe , ein¬
getragen :

Nr . 3 : Durch Beschluß der Gene¬
ralversammlung vom 10 . September1902 wurde den 88 3 und 6 des Ge¬
sellschaftsvertrages je ein Zusatz hin¬zugefügt.

Karlsruhe , den 27 . August 1904.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . M .469
In das Handelsregister 8 Band IO . -Z . 5 ist zur Firma : Badische Ver¬

lagsdruckerei, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Karlsruhe , ein¬
getragen :

Nr . 6 : Die Vertretungsbefugnisdes Geschäftsführers Karl Schraude-
bach ist erloschen und an dessen StelleFaktor Max Schönherr, Karlsruhe ,als solcher bestellt .

Karlsruhe , den 27 . August 1904.Großh Amtsgericht III .

Karlsruhe . M .468In das Handelsregister 8 Band IO .-Z . 72 ist zur Firma : August Hrr -klng L Cie ., Asphalt - und Zementge-scbäst und Zementwarenfabrik , Ge¬sellschaft mit beschränkter Haftung .Karlsruhe , eingetragen :Nr . 2 : Die Gesellschaft ist aufgelöst,die seitherigen Geschäftsführer AugustHerlrng . Fabrikant , und Hugo Rnpp .Kaufmann , Karlsruhe , sind Liquida¬toren .
Karlsruhe , den 27 . August 1904 .Großh . Amtsgericht Hl .

Karlsruhe . M .466In das Handelsregister 8 Band IO . -Z . 76 ist zur Firma : Chemische

Karlsruhe . M .518In das Handelsregister 4 ist ein¬getragen :
1 . Band II O .-Z . 316 zur FirmaBadische Weinkellereien, InhaberRobert Schüßler , Karlsruhe .Nr . 3 . Die Firma ist erloschen .2 . Band III O . -Z . 123 zur FirmaBadische Gummiwaren L Asbest -Ge¬sellschaft Aret, L Zipfel, Karlsruhe .Nr . 3 . Offene Handelsgesellschaft.Rudolf Hoeck ist in das Geschäft als

persönlich haftender Gesellschaftereingetreten . Die Gesellschaft hat am23 . August 1904 begonnen.3 . Band III O .-Z . 258.Nr . 1 . Firma und Sitz :
Papierwarenfabrik , Buch - uud

j Kunstdruckerei H. Hartding 8c Co .,Karlsruhe .
^ Persönlich haftende Gesellschafter :Hermann Hartding , Kaufmann und^ dessen Ehefrau Frida geb. Seibt ,Karlsruhe .

Offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 16. Mai 1904 be¬
gonnen.

4 . Band lll O .-Z . 259.Nr . 1 . Firma und Sitz:
August Herling, Asphalt - , ZementL Dachdeckergeschüft, Karlsruhe .
Einzelkaufmann : August Herling ,Fabrikant in Karlsruhe .
Karlsruhe , den 30 . August 1904.

Großh . Amtsgericht III .
LSrrach . M .470Nr . 23060 . Ins hiesige Handels¬register wurde zu Abt. .4 Band IIO . -Z . 60 ( Firma Freiherr vonStrombett , Reinshagen L Cie ., Ort¬rand , Zweigniederlassung in Kandern )eingetragen :

Die Firma ist geändert in „Frei¬herr von Strombeck L Keidel " .Der persönlich hastende Gesellschaf¬ter Ingenieur Rudolf Reinshagen istaus der Gesellschaft ausgeschieden .Lörrach, den 19. August 1904.Großh . Amtsgericht.
Mannheim . M .533Zum Handelsregister Abt. 8 BandIV O .-Z . 47 , Firma „Petroleum -Producte Aktiech-Gesellschaft " inMannheim als Zweigniederlassungmit dem Hauptsitze in Hamburgwurde heute eingetragen :

Der Sitz der Gesellschaft ist von
Hamburg nach Berlin verlegt , in
Hamburg ist eine Zweigniederlassung
errichtet. Gegenstarü» des Unterneh¬mens ist der Handel mit Erdöl und
allen daraus oder in Verbindung da¬
mit zu gewinnenden Erzeugnissen, so¬wie Waren ähnlicher Art . Die Ge¬
sellschaft ist berechtigt, das Erdöl und
die genannten Produkte zu gewinnenund zu verarbeiten . Sie iwrf des¬
halb Grundstücke im In - und Aus¬lands erwerben , mieten , pachten , be,-
baueln oder sonsstwie einrichten oder
verwenden, Transportmittel aller Arterwerben , pachten, veräußern oder
verpachten, Mnzessionen zur Anlageoder zum Betriebe von Einrichtungenfür die Zwecke des Unternehmens er¬werben, sowie Verträge jeder Art mit
Regierungen , staatlichen, kommunalenoder sonstigen Behörden äbschließen .Die Gesellschaft ist ferner befugt, sichbei Unternehmungen im In - undAuslände , die sich mit der Erdölin¬dustrie befassen , zu beteiligen, Aktienoder Schuldverschreibungen solcherUnternehmungen zu erwerben oder zubeleihen, sowie überhaupt alle Maß¬nahmen zu ergreifen , und alle Ge¬

schäfte zu machen , die zur Erreichungund Förderung der Gesellschastszweckedienlich erscheinen . Nach dem Be¬
schlüsse der Generalversammlung vom15 . Februar 1904 soll das Grund¬
kapital um 6 000 000 Mark erhöhtwerden ; diese Erhöhung hat stattge¬funden , das Grundkapital beträgt jetzt9 000 000 Mark . Zu Mitgliederndes Vorstandes sind bestellt : Or . pkil .Arthur Herz, Chemiker , Berlin , undJosef Leis , Kaufmann , Regensburg .Alfred Fuhrmeister , Kaufmann in
Charlottenburg ist als Prokurist be¬stellt und berechtigt, in Gemeinschaftmit einem Mitglieds des Vorstandesoder eitles Stellvertreters eines sol¬chen die Gesellschaft zu vertreten unddie Firma zu zeichnen . Durch deinBeschluß der Genevalversammlur/zvom 16. Februar 1904 ist der Gesell-schastsvertrag abgeändert neu gefaßt.Der Vorstand besteht aus mindestenszwei von dem Aussichtsrat zu ernen¬nenden Mitgliedern ; die Zahl derMitglieder des Vorstandes bestimmtder Aufsichtsrat . Alle Urkunden undErklärungen des Vorstandes sind fürdie Gesellschaft verbindlich, wenn siemit der Firma der Gesellschaft unter¬zeichnet und von zwei Mitgliedern desVorstandes oder von einem solchenund einem Stellvertreter oder voneinem Vorstandsmitglieds bzw . einemStellvertreter und einem Prokuristenunterzeichnet sind . Die Ausgabe derneuen Aktien ist zum Kurse von 100Prozent erfolgt.
Mannheim , den 26 . August 1904.Großh . Amtsgericht I .

Mannheim. M .565Zum Handelsregister , Abt. 4 .,wurde heute eingetragen :
1 . Band XI , O .-Z . 64 : Firma :

„Rechts- L Jmmvbilien Bureau Ann -weiler L Mayer " in Mannheim .Persönlich haftende Gesellschaftersind : Ludwig Annweiler , Kaufmannin Mannheim und Wendelin Mayer ,Bauunternehmer in Heidelberg. Offe¬ne Handelsgesellschaft. Die Gesell¬schaft hat am 12 . August 1904 be¬gonnen. Geschäftszweig: Rechts-Jm -mobiften-Bureau und Auskunftei.2 . Band XI , O .Z . 65 : Firma„Carl Bender" in Mannheim . In¬haber ist Carl Bender, Baumeister inMannheim . Geschäftszweig: Bauge¬schäft .
3 . Band XI . O . -Z . 66. Firma„ Stephan Schab" in Mannheim . In¬haber ist Stephan Schad, Kaufmannin Mannheim . Geschäftszweig : Colo¬nial - , Spezereiwaren - und Victua-lien-Handlung .
Mannheim , den 27 . August 1904.Großh . Amtsgericht l .

Pfnllendorf . M .584In das Handelsregister wurde zuAbt. 4 . Band I O . -Z . 1 — FirmaJohann Ev . Braunbart in Heiligen¬berg — eingetragen : Die Firmawurde in Johann Ev. BraunbartNachfolger geändert . Inhaber tstOtto Ramsperger, Kaufmann in Hei-ligcnberg.
Pfnllendorf , 1 . September 1904.Großh . Amtsgericht

Söckingen . M .498Zum Handelsregister 4 , O . -Z.152, wurde heute eingetragen :Bampi L Ausfeld in Bad . Rhein -felden. Offene Handelsgesellschaftmit Beginn am 10 . März 1904.
Gesellschafter sind : Gustav Bampi ,Ingenieur in B . -Rheinfeldqn undRudolf Ausfeld, Ingenieur in Basel.Angegebener Geschäftszweig: Bau -

unternehmnng .
Säckingen , den 25 . August 1904.Großh . Amtsgericht.

Schwetzingen . M .638In das Handelsregister 4 Band IO . -Z . 54 — Firma Philipp Ullmerin Oftersheim — wurde heute einge¬tragen :
Die Firma ist erloschen .
Schwetzingen , den 25. August 1904.Großh . Amtsgericht.

Mannheim . M . 634Zum Handelsregister Abt. 8 Band61, Firma „Haasenstein L Bögler,Aktiengesellschaft " in Mannheim :Bruno Brav in Berlin und MaxNathan in Schöneberg sind zu Ge¬samt -Prokuristen bestellt derart , daßjeder von ihnen in Gemeinschaft miteinem andern Prokuristen die Gesell¬schaft vertreten darf .
Mannheim , den 22 . August 1904.Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . M .566Zum Handelsregister Abt. 8 , BandII , O . -Z . 36 , Firma „RheinischeHolzverwerthung Aktiengesellschaft " in !Mannheim : §Das Grundkapital ist um 305 000 !Mark erhöht . Das VorstandsmitgliedHoffmann hat seinen Wohnsitz von !München nach Mannheim verlegt . >Mannheim , den 30 . August 1904.Cftoßh. Amtsgericht I . !

Schönau. M .471In das Handelsregister Abt. 4Band I wurde heute eingetragen :1 . Zu O .-Z . 17 : Firma I . Wid-mann in Zell :
Sp . 3 : Johann Widmann WitweEmilie geb . Vogel in Zell.2 Zu O .-Z . 28 : Firma JohannBöhler in Schönau :
Sp . 5 : Die Firma ist erloschen .3 . Zu O .-Z . 29 : Firma FerdinandStrohmaier in Schönau :
Sp . 5 : Die Firma ist erloschen .4 . Zu O .-Z . 38 : Firma IgnazDierenbach, Mehlhandlnng in Schö¬nenbuchen:
Sp . 6 : Die Firma ist erloschen .6 . Zu O .-Z . 49 : Firma FridolinSteinebrunner in Holz:
Sp . 5 : Die Firma ist erloschen .6 . Zu O .-Z . 65 : Firma Max Fer¬dinand Keller, Manufakturwarenge¬schäft in Todtnau :
Sp . 3 : Max Ferdinand KellerWitwe Johanna Franziska geb.Wangler in Todtnau .7 . Zu O .-Z . 96 : Firma MariaFink in Schlechtnau:
Sp . 5 : Me Firma ist erloschen .8 . Zu O . -Z . 93 : Firma WilhelmRuch in Schönau :
Sp . 6 : Die Firma ist erloschen .

9. Zu O . -Z . 112 : Firma MariaGanzmann in Zell:
Sp . 5 : Me Firma ist erloschen .10 . Zu O . -Z . 114 : Firma M.Schanlin in Zell :
Sp . 6 : Die Firma ist erloschen .11 . Zu O . -Z . 118 : Firma DonatKunz Witwe in Brandenberg :
Sp . 5 : Me Firma ist erloschen .12. Zu O . -Z . 121 : Firma CarlFr . Beckert in Brandenberg :
Sp . 6 : Me Firma ist erloschen .13. Zu O . -Z . 134 : Firma LeoRann in Utzenfeld : ,Sp . 6 : Me Firma ist erloschen .14. Zu O . -Z . 139 : Firma PhilippHaas in Zell :
Sp . 6 : Die Firma ist erloschen .15. Zu O . -Z . 185 : Firma Karl R .Steiger , Depotführer der RiegelerBierablage in Schönau i . W. :
Sp . 6 : Me Firma ist erloschen .16 . Zu O . -Z . 186 : Firma TitusRann in Geschwend :
Sp . 5 : Die Firma ist erloschen .17. Unter O . -Z . 199 :
Sp . 1 : Nr . 1 .
Sp . 2 : Geschwister Dierenbach inSchönau.
Sp . 3 : Maria Theresia Dierenbach,Hermann Dierenbach und Josef Me -

renbach , alle in Schönau.
Sp . 5 : Jeder der Gesellschafter istgleichmäßig zur Zeichnung und Ver¬tretung der Firma berechtigt.Sp . 6 : Offene Handelsgesellschaft.Me Gesellschaft hat am 1 . Mai 1904begonnen.
18 . Unter O . -Z . 200 :
Sp . 1 : Nr . 1 .
Sp . 2 : Adolf Kunz in Branden¬berg.
Sp . 3 : Adolf Kunz, Bäcker inBrandenberg .
19 . Unter O . -Z . 201 :
Sp . 1 : Nr . 1 .
Sp . 2 : Franz Eble in Zell.Sp . 3 : Franz Eble, Kaufmann inZell.
20 . Unter O .-Z . 202 :
Sp . 1 : Nr . 1 .
Sp . 2 : Theodor Bauer , Depot-!sichrer der Riegeler Bierablage in! Schönau i . W.

! Sp .
' 3 : Theodor Bauer , Depot-!sichrer in Schönau.

21 . Unter O .-Z. 203 :
Sp . 1 : Nr . 1 .
Sp . 2 : A. Witzler in Schönaui . W.
Sv . 3 : Albert Wißler , Gastwirtzur Sonne in Schönau.22. Unter O . -Z . 204 :
Sp . 1 : Nr . 1 .
Sp . 2 : Maria Ziegler in Zell.

! Sp . 3 : Edwin Ziegler , Hafner Ehe-
frau Maria geb . Weniger in Zell.! 23. Unter O . -Z . 205 :

! Sp . 1 : Nr . 1 .
! Sp . 2 : Martin Schaulin , InhaberPeter Zeltler in Zell.

Sp . 3 : Peter Zettler , Bäckermeisterin Zell.
Schönau i. W . , 10 . August 1904 .

Großh . Amtsgericht.
! Billingen . M .564Nr . 14737 . Zum Handelsregisterj4 Band I O . -Z . 196 : Firma Chri¬stian Gailing , „Zum Deutschen Kai¬ser" in Villingen betr . wurde einge¬tragen :

Die dem Rudolf Göth in Villingenerteilte Prokura ist erloschen .^ Villingen den 31 . August 1904.! Großh . Amtsgericht.
Waldkirch . M .590Nr . 9801 . Im HandelsregisterAbt. 4 wurde bei der Firma Ge¬brüder Trenkle in Waldkirch eingetra¬gen . daß dem Andreas Langenbachund Oskar Leitz dahier Prokura erteiltworden ist.

! Waldkirch , den 2 . September 1904 .> Großh . Amtsgericht .
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